
 
Abg. Hauer fragte, ob an den Berufskollegs die Personalausstattung mit Lehrkräften 
auskömmlich sei, auch im Hinblick auf die beantragten neuen Bildungsgänge. 
 
Ltd. KVD Clasen erklärte, dass an allen Berufskollegs in Kreisträgerschaft die vorhandenen 
Stellen besetzt seien. Ein Problem sei das Fehlen von Fachlehrern im gewerblich-technischen 
und im IT-Bereich. Dennoch sei die Situation im Rhein-Sieg-Kreis, verglichen mit anderen 
Landesteilen, relativ gut, so dass alle Bildungsgänge, die angeboten würden, mit Lehrkräften 
ausreichend versorgt seien. Dies treffe auch für die neu beantragten Bildungsgänge zu. 
 
Dezernent Wagner bestätigte, dass gerade im Bereich der gewerblich-technischen 
Berufskollegs in Nordrhein-Westfalen dringend Lehrkräfte gesucht würden. Daher sehe der 
Rhein-Sieg-Kreis die Förderung der MINT-Fächer und die Weiterentwicklung des zdi-
Netzwerkes als eine wichtige Aufgabe im Rahmen der Bildungskoordinierung an. Dabei habe 
man auch im Blick, dass ausreichend Nachwuchs für eine Lehrtätigkeit in diesem Bereich 
begeistert und gewonnen werden könne.  
 


